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Planzeoch•m Erlau terungen 

Art der baulichen Nutzung (§ 9Abe 1 Nr 1 dssBundnbau­

g~tz93 - BBauG- §§ 1 - 11 der Baunuuungs11erordnung • BauNVO- ) 

WS 

WR 

WA 

WB 

MD 
MI 

MK 

GE 

GI 

SOe 

so 

Klei nsi&dlungageblete 

Rein6 Wohngebiete 

Allgemeu·1e Wohngebiete 

Betonditre Wohngebiete 

Oorlgebiete 

Mischgeboete 

Kerngebiete 

Industriegebiete 

Sondergebiete. die cktr Erholung 
die nen 

Sonst ige SonO&rQ&biete 

(§ Z BauNVO ) 

(§ 3 BauNVO) 

(§ 4 BeuNVO) 

t§ .ta 6auNVO) 

(§ 5 BauNVO) 

(§ 6 Bau NVO) 

(§ 7 BauNVO) 

(§ 8 Bau NVO) 

(§ 9 BauNVO) 

(§ 10 BauNVO ) 

(§ 11 BauNVO] 

Maß der baulichen Nutzung 

,_. (0,7) 

GF 

(§ 9Atl8. I Nr 1 BB&uG. § 16 BauNVO) 

GI!IIJChoßfli chenuhl Zaht der Vollg.eschosse 

111 

<.B I 3,o I Baum&u.en.uht 
,_. I II-V 

ars Höchstgrenze 

ars Mindest- und 
Höchstgnm n t 

BM Baumau e 

z B 0,4 Grundfliche'r.uhl 

GR Grumtfliiche' 

® Oberlr.ante zw1ngend 

' B 0 zwingend 

Höhe der baulichen Anlagttn 

TH 

FH 

OK 

Traufhöhe 

Firsthöhe 

Oberkante 

<n ........ , m ubef emen Bezu!iJSpunkt 

Bauweloe, Baullnlen, Baugrenzen 
I§ 9 Abs 1 Nr ;> BßauG_ §§ ;n una 23 ßauNVO) 

nur Einzelhiuser zuliuig 

nur DoppelhiUaer zulis.tig 

nur Hautgruppen zultmg 

nur Eintel- und Doppel­
hiuser zul i nig 

g Geschlossene Bauwe.se 

z Zei lenb&uW8l• 

a Abweochenc!Eo Bauwe•se 

Saulinie 

•=--~=-=• 88~enze 

Gemelnbedar1 r§ 9 Abs 1 Nr 5 und Abs 6 B8auG ) 

D 
D 
H 
c 

Fl iehen für den Gemein bedarf 

Öffentlic he Vttrwettunoen 

Schule 

K lrch&n und k irchlichen 
Zwecken dienenden Gebäude 
und Einrichl ungen 

Sozialen Zwecken 
drenende Gebäude 
und Elnrichlungen 

Gesund heit lichen Zwecken 
dienende' Geb8ude 
und Einrichlu"'ffn 

Kulturellen Zwecken 
dftmeflde Geblud& 
und Einnchlungen 

~ Sportl ichen Zwecken 
~ dienende Gebäude 

und Einrichtungen 

D Feu&I'Wehr 

D Schub:bauwerlr. 

Verkehn~llllchen § 9 Abs I Nr 11 und Abs 6 BBauG 

D 
® 

• • 

Umgrenzung der Flachen lür den Lufl-..&rk&hr 

Flughafen 

Bahnanhilgen 

SI ra6en\181'keh ~fttichen 

\ler~oterm•llacnen tleSon· 
derer Zweckbestimmung 

Emlahrt 
Auslahn ' 

rT\ Hubs<;hrauber­
"CJ landeplatz 

lil 
a 

Slrllß.enbegrenzungsl inio 

Offentliehe Porlr.lliche 

F u/3gangerbereich 

r Einfal'll1berooc h 

Berelcn ohne 
Ein- u Ausfot'lrt 

ZEICHENERKLÄRUNG 
Rechtsgrundlage Pla•lleochen Erlauterungen 

FEST SETZU N G EN 

Versorgungsan lagen (§ 9Ab~ 1 Nr 12. 14 i.rndAbs 6 8BauGJ 

~ Flachen lur Versorg ungs«n l <~g en 

{) Elektrozttiit 

0 G CIS 

ö AOwasser 

Q Abtall 

0 Ablagerung 0 Fernw11rme 

0 Wasser 

Hauptversorgungs- und Hauptwasserleitungen 
f§ 9 Abs 1 Nr 13 uno Abs 6 BBauG ) 

ober irdiSCh 
m•< 

Schulzstr etlen 

•-•- unterirOosch 

GrUnflllchen I§ 9 Abs I Nr 15 unO Abs 6 B8auG) 

~ 
~ Grunllächen 

Parkan l11ge Zeltplatz 

Dlluerkleongarten Badeplatz, Frerbad 

Spor1piii!Z Friedhof 

Spielplatz Bolzplatz 

· Wasserfliehen und Hochwassen~chutz 
I§ 9 Abs 1 Nr 16 und Ab:> 6 BBauG ) 

Wasserllachen uno Flacr.en tur doe Wasserwortschalt 

Haien 

Hochwasser­
rG<;khaltebecken 

D 
D 

Umgrenzung von Flachen 
lür de n Hoch wassM:schutz 

Umgrenzung von Flächen 
m<t wasserrechtlichen 
Festsatzungen 

AulschUttungen, Abgrabungen 
(§ 9 Abs. I Nr 17 uno Abs. 6 BBauG) 

~ Fl achen !ur 
~ Autschlll1ungen 

~ Fläcnen lur Abgrabungen 

Landwlrtllc:hlllt, Forwtwlrtllchalt 
(§ 9 Abs. 1 N r. 18 und Abs. 6 BBauG) 

D Flilchen fur doe 
Landwirtschaft 

~ Fliehen !Ur die 
~ Forstwirtschalt 

LMdschaftachutz (§ 9 AtlS. t Nr 20. 25 und Abs. 6 BBauG) 

D Fliichen für Maßn11hm81'1 zum Schutz. 
zur Pflege und zur EntwiCklung oer Landschalt 

D Fliehen zum Anpflanzen ... on Bäumen, und Sträuchern 

D Fliehen m11 Bindungen für Bepllanzungen und für 
die Ertleltung von Bäumen. Sträuchem und GewiiMern 

0 
e 

Anpllanlen l 8 
Baume • 

Erhaltung z.B .. 
Bäume 

S!nliucher c:::::J Sträucher 

Schutzgebiete und SchutzobJekte 
om Sinne d81'1 Naturschutzrech!'s (§ 9 AOO. 6 BB11uG) 

N11tu~t1utzgeb o et 

Nalurdenkmal 

Landschaflsschutzgeboet 

Geschull1er 
Landschaltsbestandtet 1 

Sbldterhaltung, Denkm.olochutz und 
S.nlerung.,...Bnahmen 

(§ 10 Ahll 1 und 2 c;e, Stadtebauförderungsgesetzes - StBauFG ­
§ 9 Abs 6 . § 39h Abs 1 BBauG) 

Umgrenzung ~on Erhaltungsberetc nen. 

Umgrenzung von Gesamtanlagen ( E~mbl!tS) doe dem 
Denkmalschutz unterli1J980 

Emzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale). d1111 dem 
06f1kmalschutz unterliegen 

Umgrenzung der Sanierungsgebiete 

Zu erhaltende Gebau11e und ~onst<ge bauloche Anlagen om 
Bebauungspla n I ur lormi•Cillestgelegte Sanoerungsgeboete 

r-::::::::::::7 Zu beseitogende Gebauae und sons11ge bauliche Anlagen om 
~ BebiiLn,mgsplan !ur torml <ch testgelegte S<Jnoerungsgebtete 

Es gilt die BauNVO vom _1'c5~9"-'--1'-'9"-'-7;_7 __ _ 

Rechtsgrundlage 

Sonstige Planzeichen 

r--., 
L__J 

Mondestgroße , Mlndestbrefle und Mondesttielll der 
Baugru nds!Ucke (§ 9 Abs 1 Nr 3 BBauG) 

F mlnd. Mondeslgroße I mlnd . Mondestt1ele 

b mlmf_ M indeslbretle 

Umgrenzung \IOn Flll<:;hen !ur Nebenanl11g8n. Stellplätze, 
G11ragen und Gemeonsct111ftsanlagen 

Ga Garagen 

SI S!el lplatze 

@J Spielplatz 

I§ 9 Aö, . 1 Nr 4 und 22 BBauG) 

GGa 
GSI 

Gemein,chaltsgaragen 

Gllmeinschati$SI811platle 

TGa Tiefgar11ge 

GTG8 Gemein,chllftstietgarllge 

Besonderer Nutzungszweck von Flächen, der durct1 beSOn­
dere stadtet>autiche Grunde erlorder1 ich wird 

(§ 9 Abs 1 Nr 9 BBauG) 

;:: ~;::;,;:::: Mit Geh- , Fahr- und Leitungsrechten zu belaSiende Fl i ehen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BBauG ) 

D Grenze aes raumliehen Geltungsbereichs des e.eb<tuungs­
plans (§9 Abs. 7 BBauG) 

~ Fl&chen. bei deren Bebauung be$ondere bauliche Vorket1run­
~ gen erlorderlict1 ~ incl (§ 9 Abs. 5 und 6 BBauG) 

D Flächen für besondere Anl 11gen und Vorkehrungen zum 
Schub: ... or ~chidtfchen Umwelte1nworkungen 

(§ 9 Abs_ 1 Nr 24 und Abs. 6 BBauG) 

D 
D 

Fliehen. e11e ~on aer Bebauung treizut'lalten sind 
(§ 9 Abe. I Nr 10 und Abs. 6 BBauG) 

Gebiete. 1n d11nen bestimmte, dfe Luft erhebloch \len.Jnretm­
gende Stotle noch\ ~e<Wendet werden durlen 

(§ 9 Abs. 1 Nr 23 und Abs. 6 BBauGl 

Abgrenzung uniEM"schifKllicher Nutzung 
(z.B § 1 Abs. 4, § 16 Abs 5 811uNVO) 

oOk (Oberlr.anle ) Höhentage bei Festseil ungen 
(§ 9 Abs 2 und 6 BBauG ) 

•Uk (Unterlr.ante) 

SD Satt1tld11ch I§ 9 Abs 4 BBauG u BaugestG ) 

PD Pu l td ach 

FD Fl11chdact1 

z B. 45° Dachnetgung 

Fl~trict1 tung 

~ Arkaden 

(§ 9 A bs. 1 Nr. 2 BBauG) 

(§ 9 Ab s. 3 BBau G) 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 

~~ IO . oo 

Hl 

' . , 
=o 
~= 
@ 
0 

c 

.c •;X 

~3 

Sc hn itt 

F lu~t l.tck sgrenze 

Flurgrenze 

Gemar1r.ungsgrenze 

Kreisgr~tnze 

Landesgrenze 

Ei9entumsgrenze 

in AussiCht genommene Grenz11 

W~~gla llende Grenze 

W~~gfallenO$ B8ume 

Vorh11ndene Gehaudit 

weglallend_e Gebäude 

Höne über NN 

Han369tadt Lubeck 

Sicntwonkel 

Grenze d . Ansen! 8 .-Piiine 

Wf191BIIende Grenze des 8-Pianes 

Bushallesteile 

Gemeon,;~c hafl,;~anlllge lur M ul ltonnen 

VorhllnOener Kn+ck 

Wf1911111en11er Knock 

vorha ndener Kronendurchmess er 

A-A 

2- Ges choß 

Ar kaden 

TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUN 
HOLSTENTORPLATZ I 
POSSEHUTRASSE I STADT- TRAYE 

GSPLAN N R. 01.71.00 
Aulgrund des § 10 des BundesOaugesetzes( E!SouG) in der Fassu ng der Bekonntmac hung vom 18.August 1976 

( BGB!.IS.2256 ) :z.ulelzl geändert durch Gesetz zur Beschleunigung ~on Verfahren und zur Erleichterung ~on 

ln~estitionsvor h oben im Sti:idteboure~hl vom 6. Juli 1979 ( BG BI . l 5 949} u nd§ 9 Abs . .l; Bunde sbougesetz. ( BBauG 
1976/ 79 ) in Verbindung mit § 82 der Landesbauordnung fürS~hl -H .(LBO)vom 24 2.1983(GVOBI Sch i. -H Nr 5 , 

5 . 86 ) , w ird nach Beschlußfassung durch die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck "om 26 .1.1984 

11nd " 11m ( ö "'aer~;~nssll !! s ~ f:oii;IJ:l §!! Fil . 5:rlott:l Qg!5 lnn ... nmJni!Sio;;or!S "Qm ) folgende 

Solzung über den Bebauu ngsplan Nr. 01.71.00 für das Gebiet HO istentorpla t:z./Posseh lstrasse/Stadt - Trove 
bestehend aus der Planzeichnung ( Teil A ) und dem Tex t ( Te il B ) erlassen 

------------~1 
D1e Genehm igung diE>ser Satzung i.ib!'r den Bebauungs plan Nr. 01.71.00 

he-stehend aus der Planzeichnung und dem Text. wurde nach § 11 BSouG 

m i t Erlofl des lnn!'nministers ~om 7. 6.196 4 _Az.lV BlO c -5 12 .113-3 ,erteilt . 
Di e Hinwei se wur d e n b e rü c ksi cht igt . (01.71.00) 
Qie E:rf iii !UFI€J S!'r .li~o~f.le€Jf:!FI ' "u'Sf:! FAll Er!a rl dGos lnr~nm i r i o;tom;; 

-'fflffl- ~ , 1-Jeslii:l i':jt. L.S. 
Diese Satzung w ird hiermit ousgefNtigt , 

Entworfen und outgeslel!l noch §§ 8 und 9 BBauG auf d!'r Grundlage 

des Aufstellungsbeschlusses d!'r Bi.irg!'rschait ~om 28.11. 1974 

Lübeck den 1. AUG. 198t, 

GEZ. DR.KNÜPPEL 

Der Bi.ir erme ister 

LiJbe<::k . de n 30. Mi:irz 1984 

Der Senat d!'r Hans!'stadt Li.ibeck 

Sladtplonungsamt 

i.V. i.A. 

l s. GEZ .SCHMI DT 
(SCH MIDT) 

GEZ. DR .STÜ TZER 
{DR. STUTZER) 

Der kotostermäßi ge Bestand am 2. 11 83 sow ie die geome1rischen 

Fest!egungen d!'r neuef1 stödt!'boulfch!'n Planu ng w!'rden als richt ig 

bescheinigt 

Die f rühze itige Bürgerbetei ligung nach§ 2o Abs.2 BBauG 1976 I 
1979 ist Yam 27. 1, _1982 bis zum 27. 5 .1982 durchge1i.ihr \ W(l fden. 

""'! "''"'sEf:olu~ Qer rliirger !S~o:Fu;o fl \lern ist ReeA § 2eAbs 

' ~Ir ;< i!l~BuC 1971i '19~2 " Bn Qeo lriiA;ceil i§eR ~ l.ir9 eri;,ete i li9UR9' 

eb9esehen ,.,,erden. 

Der Entwurl des Bebauungsplanes Nr. 01 .7 1.00 .bestehend aus der 

Planzetchnung und dem Text. sowie die Begründung hoben in der 

Zeit vom 25 . 4.83 bis ;:um ' 27.5 .83 nach vorheriger am 15 . 4 . 8~ 
a bgeschlossener Bekanntmachung mit dem Hinweis,d{lß Anregungen 

und Bedenken in der Auslegungsfrist gE>Itend gemo~:;ht W!'rden 

~Onnen, öffenl lich ausgelegen . 

OiE' Begründung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluß der 

BUrgerscholl vom 26 .1.1984 gebill igt . 

Dieser Bebouungsplon. bestehe nd aus der Planzeichnung ( Tei l A) 

und d!'m Text (Teil B ) . ist am 13 . 8.19 84 mit der bewirk ten 

Bekanntmachung der Gen!'hmigung sow ie des Ortes und der 

Zeit der Ein skhtmögtichke1t re~:;h\sverb i ndlich geworden . Der 

Bebauungsplan kann ~on diesem Zeitp unkt an zusammen mit 

s einer Begr Undung von jedermann eingesehen werden 

l.S. 

L.S. 

LS 

L.S. 

L.S. 

Li.ibeck den 6. Fehruo.r 1984 

Katasteramt 

GEZ _ SONNEMANN 

LUb!'ck, den 30 Mi:irz 1984 

Der Senot der Honsestadt Li.ibeck 

St adt planungsamt 

i A. 

GE Z. DR .,?.TÜTZER 
R.STU TZER) 

Lü beck . d!'n 30 . Mörz 19 8 4 

Der Senat der Hans!'slodt LUb!'ck 

Stodlplonungsomt 

i. A. 

GEZ . DR .STÜTZER 
(DR.STUTZE R) 

LUb!'ck , den 30. Mörz 19ß'i 

DN Senat der HonsE>stodt Li.ibeck 
Stadtplonungsoml 

i. A. 

GEZ . DR.STÜTZER 
DR.STÜTZER 

Lubeck . den 13. B. 1964 

Der Senat der Hansestadt Li.ibeck 

Stod!plo nungsamt 

i. A. 

GEl. AL B R ECHT 
ALBREC HT 


